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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TTG Vogelsberg II : TSG "Slitisa" Schlitz 
Samstag, 18.03.2023, 19:00 Uhr

TSG "Slitisa" Schlitz stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 3 auf

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen von der TSG "Slitisa" Schlitz, als
Viktor Matis sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TTG Vogelsberg II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Mirco Pfohl, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 20. Saisonspiel waren die Gastgeber von der TTG
Vogelsberg II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 8 Fünf-Satz-
Spielen zeugt von großem Einsatz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zimmermann / Pfohl konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Peiker / Matis beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es dauerte eine Weile, bis Fölsing /
Hafemann ihre 2:3-Niederlage gegen Moogk / Siebert quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnten Imhof / Seidler ihren Gegnern Matis / Gomsjakow letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann daraufhin
Heiko Zimmermann seine Partie gegen Patrick Markus Siebert noch mit 3:2. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Andreas Fölsing bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Johannes Moogk. Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. 9:11, 11:9, 5:11, 11:6, 11:3 hieß es wiederum
am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Mirco
Pfohl und Viktor Matis den letzten Ballwechsel spielten. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig
später Stefan Imhof in der Begegnung gegen Michael Peiker. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Fünf Sätze lang beharkten sich Gopal Hafemann und Jörg Gomsjakow, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Andreas Matis konnte Lea Seidler anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Heiko Zimmermann beim 2:3
gegen Johannes Moogk. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor
Zimmermann dennoch im 5. Satz. Lange umkämpft war derweil das Match zwischen Andreas
Fölsing und Patrick Markus Siebert, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Siebert zu Ende
ging. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Mirco Pfohl und Michael Peiker, das
Mirco Pfohl letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:8
(Pfohl) und 16:13 (Peiker). Der neue Zwischenstand war 4:8. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Stefan Imhof, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Viktor Matis verlor. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:8 (Imhof) und 16:
17 (Matis). Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.
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Durch diese Niederlage hat die TTG Vogelsberg II in der Saison nun 6 Saison-Siege, 12 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.03.2023 gegen den TTC
2009 Grebenhain an. Für die TSG "Slitisa" Schlitz steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV 1925 Angersbach II am 25.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 35:5
geht.

 Statistik:
 TTG Vogelsberg II

Doppel: Zimmermann / Pfohl 1:0, Fölsing / Hafemann 0:1, Imhof / Seidler 0:1 
Einzel: H. Zimmermann 1:1, A. Fölsing 0:2, M. Pfohl 2:0, S. Imhof 0:2, G. Hafemann 0:1, L. Seidler 0:
1 

 TSG "Slitisa" Schlitz
Doppel: Moogk / Siebert 1:0, Peiker / Matis 0:1, Matis / Gomsjakow 1:0 
Einzel: J. Moogk 2:0, P. Siebert 1:1, M. Peiker 1:1, V. Matis 1:1, A. Matis 1:0, J. Gomsjakow 1:0


